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Passaggio  Von Übergängen und neuen Pfaden

Sa 21.02.
16.30h Kulturhaus Helferei

Vernissage & Podiumsgespräch mit Apéro
Spuren der Flucht
Klaus Petrus Fotojournalist
Matthias Klenota ensemble histoirefuture
Kooperation mit dem Kulturhaus Helferei Zürich 

19.30h
Musica Transalpina I
ensemble histoirefuture

So 22.02.
17.00h Johanneskirche

Angelo Poliziano: La Fabula di Orfeo
Le Miroir de Musique

Fr 27.02.
19.30h St. Anna-Kapelle

Musica Transalpina II
Aus dem Reisetagebuch 
des Thomas Coryat von 1611
Cellini Consort
Andreas Storm Sprecher 

Sa 28.02.
19.30h Fraumünster

George Jeffreys: Von Byrd zu Purcell
Solomon’s Knot

So 01.03.
17.00h Johanneskirche

Franz Schubert: Winterreise
Julian Prégardien & Els Biesemans
Im Rahmen von Clara!

Fr 06.03.
18.00h St. Anna-Kapelle

Präludium
OCTOPLUS

19.30h Kirche St. Peter
Zum 400. Geburtstag von  
Johann Melchior Gletle
Voces Suaves & Les Cornets Noirs
Jörg-Andreas Bötticher Leitung

Sa 07.03.
10.00h–16.00h MuWi Institut UZH

Tagung: Grand tours und souvenirs
Musik in den Reiseberichten  
der Frühen Neuzeit
Dr. Esma Cerkovnik Leitung

15.00h Weinschenke Hotel Hirschen
Apérokonzert ZHdK
David Hubov Violine

19.30h Johanneskirche
Renaissance Gateways
Europas Machtzentren im Umbruch
Into the Winds

So 08.03.
17.00h Johanneskirche

Brückenschlagkonzert
Wenn die Oper ruht
Dramatisches aus der französischen 
Barockmusik
Le Consort & Gwendoline Blondeel
Kooperation mit dem Opernhaus Zürich

Vorverkauf ab 21.01.2026:  
altemusik.ch / T +41 (0)77 468 83 07 / forum@altemusik.ch
Jedes online gekaufte Ticket ist ein 24h-Ticket für die Zone 110 der Stadt Zürich.
Wir empfehlen Ihnen die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.
Eintrittspreise (inkl. Vorverkaufsgebühren) je nach Konzert: CHF 44.– / CHF 55.–
Ermässigungen: Mitglieder, AHV, Studierende, Carte Blanche, KulturLegi. Kinder in Begleitung gratis.

Wir danken herzlich: Stadt Zürich Kultur, Fachstelle Kultur des Kantons Zürich, Freunde der Alten Musik, RHL 
Foundation, St. Anna Forum, Stiftung STAB, Dr. Adolf Streuli-Stiftung, Musikschule Konservatorium Zürich MKZ, 
Zürcher Hochschule der Künste ZHdK, Opernhaus Zürich sowie weiteren Gönner*innen und Stiftungen.


